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1 Vorbemerkungen

Am 28. September 2008 fanden im Land Brandenburg Kommunalwahlen statt. Die
Bürger der Landeshauptstadt Potsdam (LHP) wählten die Stadtverordneten-
versammlung für 6 Jahre, die sich auf 56 Vertreter erweiterte. Da die Stadt Potsdam
am Stichtag (31.10.2007) mehr als 150 000 Einwohner hatte, vergrößerte sich mit
der Kommunalwahl die Anzahl der Stadtverordneten um 6 Vertreter.

In 9 Ortsteilen (Eiche, Fahrland, Golm, Groß Glienicke, Grube, Marquardt, Neu Fahr-
land, Satzkorn und Uetz-Paaren) wurden gleichzeitig Ortsbeiräte gewählt. Außer-
dem fand eine Ausländerbeiratswahl in Form einer Briefwahl statt, wobei die Wahl-
briefe in jedem beliebigen Wahllokal der Stadt abgegeben werden konnten.

Insgesamt kamen ca. 880 Wahlhelfer zum Einsatz, jeder dritte Wahlhelfer kam aus
der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt. An dieser Stelle möchten wir allen Hel-
fern danken, die dazu beigetragen haben, dass in der Landeshauptstadt Potsdam
die Wahlen ohne nennenswerte Probleme abliefen. Besonders ist auf die kooperati-
ve Zusammenarbeit mit den Fach- bzw. Servicebereichen, den zahlreichen Wahl-
helfern, aber auch den Einrichtungen und Institutionen, die die Wahlräume zur Verfü-
gung stellten, hinzuweisen.

Wahlgebiet war die kreisfreie Stadt Potsdam. Die Stadt wurde in fünf Wahlkreise
eingeteilt. Diese Wahlkreise entsprachen den Wahlkreisen von 2003.

Abb. 1 Wahlkreiseinteilung zur Kommunalwahl 2008

WK I

WK II

WK III

WK IV
WK V

Wahlkreis I Bornstedt, Nedlitz, Sacrow, Groß Glienicke, Fahrland, Neu Fahrland,
Nördliche Vorstädte, Nördliche Innenstadt

Wahlkreis II Bornim, Eiche, Grube, Golm, Marquardt, Satzkorn, Uetz-Paaren,
Westliche Vorstadt

Wahlkreis III Babelsberg, Südliche Innenstadt
Wahlkreis IV Schlaatz, Waldstadt I und II, Templiner und Teltower Vorstadt
Wahlkreis V Stern, Drewitz, Kirchsteigfeld

Stadtverordneten-
versammlung auf
56 Abgeordnete
erhöht

Wahlkreise
2003 und 2008
sind identisch
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2 Wahlbeteiligung

2.1 Wahlbeteiligung zur Kommunalwahl 2008

Zu den Kommunalwahlen am 28. September 2008 waren 125 520 Potsdamer Bürger-
innen und Bürger berechtigt, um die 56 Stadtverordneten der Landeshauptstadt
Potsdam zu wählen.

64 910 Potsdamer machten durch den Gang zur Wahlurne von ihrem demokrati-
schen Mitbestimmungsrecht Gebrauch. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von
51,7 %.

Mit 10 210 Briefwählern nahmen ca. 4 000 Bürger mehr an der Briefwahl teil als bei
der vorangegangenen Kommunalwahl 2003 (6 148). Damit setzt sich der Trend fort,
dass der Anteil der Briefwähler an den Wählern von Wahl zu Wahl steigt. Jeder 7.
Wähler vergab seine Stimmen durch Briefwahl.

In den einzelnen Wahlkreisen und Wahlbezirken war eine unterschiedliche Wahl-
beteiligung zu verzeichnen. Der Wahlkreis II hatte mit 56,5 % die höchste und der
Wahlkreis V mit 46,5 % die niedrigste Wahlbeteiligung.

Die Analyse der Wahlbeteiligung in den 114 Urnenwahlbezirken ergab folgendes Bild:
Der Wahlbezirk 1401-Sacrow hatte mit 63,1 % die höchste Wahlbeteiligung und der
Wahlbezirk 6307-Schlaatz/Biberkiez mit 27,6 % die niedrigste. Allerdings sind hier
die Briefwähler der einzelnen Wahlbezirke nicht mit berücksichtigt.

Die Wahlbeteiligung hat im Vergleich zu 2003 um 6 Prozentpunkte zugenommen.
Lag die Wahlbeteiligung 2003 zur Kommunalwahl noch bei 45,7 % so war sie in
diesem Jahr mit 51,7 % etwas höher.

1998 fanden gleichzeitig die Bundestagswahl und die Oberbürgermeisterwahl statt,
so dass die hohe Wahlbeteiligung u.a. auf die verbundene Wahl zurückzuführen ist.
Wenn die Wahlbeteiligung mit dem Jahr 1993 verglichen wird (62,8 %), ist eine deut-
lich niedrigere Wahlbeteiligung zu beobachten.

Abb. 2 Wahlbeteiligung zu den Kommunalwahlen in Potsdam 1993 bis 2008
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2.2 Wahlbeteiligung nach Alter und Geschlecht

Um das Wahlverhalten zu analysieren, können wahlstatistische Auszählungen vorge-
nommen werden. Aussagen zur Wahlbeteiligung nach Alter und Geschlecht lassen sich
über die Auszählung der Wählerverzeichnisse gewinnen. Um die Vergleichbarkeit zu
ermöglichen, wurden die gleichen 12 repräsentativen Wahlbezirke wie 2003 ausge-
wählt.

Im Vergleich zur Kommunalwahl 2003 hat sich die Zahl der Erstwähler (unter 21 Jahre)
deutlich erhöht. Um mehr als 13 Prozentpunkte nahm die Wahlbeteiligung in dieser
Altersgruppe zu. Ebenso bei den 35- bis 40-Jährigen. Eine sehr niedrige Wahlbeteiligung
ist bei den 21 bis 30-Jährigen zu beobachten. Mit zunehmendem Alter nimmt die Wahl-
beteiligung zu. Die höchste Wahlbeteiligung zeigt sich bei den über 70-jährigen männ-
lichen Wählern (67,5 %).

Abb. 3 Wahlbeteiligung nach Alter im Vergleich zur Kommunalwahl 2003

Abb. 4 Wahlbeteiligung nach Alter und Geschlecht 2008
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3 Wahl der Stadtverordnetenversammlung

3.1 Das Wahlsystem

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung werden durch eine Personenwahl,
die mit einer Verhältniswahl verbunden ist, gewählt. Das heißt, bei der Berechnung der
Sitzzahlen zur Stadtverordnetenversammlung (StVV) wird das Verfahren der mathema-
tischen Proportion (Hare-Niemeyer) angewendet. Dieses soll im Folgenden kurz erläu-
tert werden.

Nach Abschluss der Wahlhandlung wird die Anzahl der Stimmen jedes einzelnen Be-
werbers ausgezählt. Diese werden zur Gesamtstimmenzahl der jeweiligen Partei, politi-
schen Vereinigung, Wählergruppe oder Listenvereinigung im Wahlgebiet addiert. Nach
dem im Wahlgebiet erzielten Stimmenanteil ergibt sich die Anzahl der einer Partei, po-
litischen Vereinigung, Wählergruppe bzw. Listenvereinigung zufallenden Sitze (vgl. nach-
stehendes Schema).

Dazu wird in einem ersten Schritt die Gesamtzahl der im Wahlgebiet zu vergebenden
Sitze (in Potsdam 56) mit der erreichten Stimmenzahl der Partei, politischen Vereini-
gung, Wählergruppe, oder Listenvereinigung im Wahlgebiet vervielfacht und anschlie-
ßend durch die Gesamtzahl der gültigen Stimmen geteilt:

Partei/ 
Wählergruppe/ 
Listenvereinig. 

Erreichte 
Stimmenzahl 
im Wahlgebiet 

Zu vergebende  
Sitze 

insgesamt 

Gesamtzahl 
der gültigen Stim-

men 

Auf Partei 
entfallende 

Sitze 

A 90 000 x 56 / 200 000 25 

B 68 000 x 56 / 200 000 19 

C 2 000  x 56 / 200 000 12 

insgesamt 200 000 / / 56 

 

Diese werden in einem zweiten Schritt nach dem gleichen Verfahren auf die Wahlkreise
verteilt. Das würde im Beispiel für die Partei A in den fünf Wahlkreisen folgende Vertei-
lung ergeben:

Wahlkreis Erreichte 
Stimmenzahl 
im Wahlkreis 

Zu vergebende 
Sitze insgesamt 

Gesamtzahl der 
von der Partei 

erreichten 
Stimmen 

Auf Wahlkreis 
entfallende Sitze 

I 18 000 x 25 / 90 000 5 

II 36 000 x 25 / 90 000 10 

III 7 000 x 25 / 90 000 2 

IV 25 000 x 25 / 90 000 7 

V 4 000 x 25 / 90 000 1 

insgesamt 90 000 / / 25 

 

In einem dritten Schritt werden dann die einer Partei, politischen Vereinigung, Wähler-
gruppe, Listenvereinigung bzw. Einzelbewerber im Wahlkreis zustehenden Sitze an die
Bewerber mit den höchsten Stimmenzahlen vergeben. Bei gleichen Stimmenzahlen
entscheidet die Rangfolge auf dem Wahlvorschlag.

Nimmt ein gewählter Stadtverordneter seine Wahl nicht an oder tritt er zurück, so geht
der Sitz auf die Ersatzperson mit der höchsten Stimmenzahl des Wahlvorschlages der
Partei, Wählergruppe bzw. Listenvereinigung im gleichen Wahlkreis über. Steht im glei-
chen Wahlkreis kein Kandidat mehr zur Verfügung, erhält den Sitz, der Kandidat des
Wahlvorschlags, der in den anderen Wahlkreisen die höchste Stimmenzahl erreicht
hat.

Sitzvergabe
erfolgt nach

Hare-Niemeyer-
Verfahren



Wahlen

Landeshauptstadt Potsdam, Statistischer Informationsdienst 2/2008 7

3.2 Wahlergebnisse

3.2.1 Ergebnisse in Potsdam

In der Landeshauptstadt Potsdam stellten sich 496 Kandidaten aus 13 Parteien, politi-
schen Vereinigungen, Wählergruppen und einer Listenvereinigung zur Wahl. Sie bewar-
ben sich in 5 Wahlkreisen des Wahlgebietes um die 56 Sitze der Stadtverordneten-
versammlung. Je Abgeordnetensitz standen folglich ca. 9 Bewerber zur Verfügung.
Damit ist die Zahl der Bewerber um 22 % gegenüber 2003 gestiegen. Vor 5 Jahren gab
es 386 Kandidaten aus 11 Parteien, Wählergruppen und politischen Vereinigungen.

Folgende Parteien, politische Vereinigungen bzw. Wählergruppen wurden am 26.8.2008
vom Kreiswahlausschuss zur Kommunalwahl zugelassen.

Tab. 1 Zugelassene Wahlvorschläge zur Kommunalwahl 2008

Name des  Art des Anzahl der Bewerber 

Wahlvorschlags Wahlvorschlags WK I WK II WK III WK IV WK V insg. 

DIE LINKE Partei 14 16 16 16 16 78 

SPD Partei 16 16 14 16 11 73 

CDU Partei 16 16 16 16 13 77 

GRÜNE/B 90 Partei 14 14 14 11 7 60 

BürgerBündnis Pol. Vereinig. 8 6 6 8 4 32 

FAMILIE  Partei 3 4 5 4 3 19 

Andere  Wählergruppe 13 16 15 11 9 64 

FDP  Partei 13 4 13 6 7 53 

DVU Partei 1 2 1 2 2 8 

KWG Wählergruppe - 1 - - - 1 

Aktionsbündnis N/W Wählergruppe 6 10 - - - 16 

BVB/50 Plus Listenvereinig. 2 2 1 2 1 8 

DKP Partei 1 2 2 1 1 7 

insgesamt / 107 119 103 93 74 496 

 

Mit 78 Bewerbern stellte die Partei DIE LINKE die meisten Bewerber zur Kommunal-
wahl. Aber auch die CDU und SPD nutzen die mögliche Bewerberzahl von 16 je Wahl-
kreis fast vollständig aus. 11 Wahlvorschlagsträger stellten in allen 5 Wahlkreisen Kan-
didaten zur Wahl. Das Aktionsbündnis N/W und die KWG stellten nur im Wahlkreis I und
II bzw. nur einen Kandidaten im Wahlkreis II auf. Demzufolge war im Wahlkreis II der
Stimmzettel mit 13 Wahlvorschlagsträgern und 119 Kandidaten am längsten. Im Wahl-
kreis V konnten die Wahlberechtigten dagegen ihre 3 Stimmen nur auf 11 Wahlvorschlags-
träger mit insgesamt 74 Kandidaten verteilen.

Insgesamt  wurden  von  den  64 910  Wählern  188 731  gültige  Stimmen  abgegeben.
1 584 Stimmzettel waren ungültig, das sind 2,5 % aller abgegebenen Stimmen.

Den höchsten Stimmenanteil errang DIE LINKE mit 31,0 %, gefolgt von der SPD mit
27,1 %, der CDU mit 11,8 % und GRÜNE/B 90 mit 8,3 %. Die Andere erhielten 5 % der
Stimmen. Alle anderen Wahlvorschlagsträger blieben unter 5 %.

13 Wahlvor-
schlagsträger mit
insgesamt  496
Kandidaten stellten
sich zur Wahl
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Abb. 5 Stimmenanteile der Wahlvorschlagsträger zur Kommunalwahl 2008
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Abb. 6 Sitzverteilung in der Stadtverordnetenversammlung

Die LINKE bildet auch in der neuen Stadtverordnetenversammlung mit 17 Sitzen die
stärkste Fraktion. Die SPD gewann gegenüber der letzten Kommunalwahl vor fünf Jah-
ren 4 Plätze hinzu, und bleibt mit 15 Sitzen die zweitgrößte Fraktion. Die CDU verlor 3
Sitze und stellt in der neuen Legislaturperiode 7 Abgeordnete. Die Partei GRÜNE/B 90
konnte 2 Plätze dazu gewinnen und stellt nun 5 Sitze im neuen Stadtparlament.
BürgerBündnis und FAMILIE sind weiterhin mit 2 Abgeordneten vertreten. Die Andere
und die FDP konnten Sitze dazu gewinnen und haben nun 3 Abgeordnete. Die DVU hat
weiterhin einen Sitz und das Aktionsbündnis N/W ist neu mit einem Vertreter in der
Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam.

LINKE weiterhin
mit  17 Sitzen

stärkste Partei
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Wahlvorschlagsträger Stimmen  Sitze Durchschnitts
alter 

 Anzahl % Anzahl darunter 
Frauen 

der Wahlvor- 
schlagsträger 

in Jahren 
(gegenüber 

2003) 

DIE LINKE 58 533 31,0 17 8 52,6 (50,3) 

SPD 51 055 27,1 15 7 44,3 (47,0) 

CDU 22 208 11,8 7 1 55,0 (54,7) 

GRÜNE/B 90 15 636 8,3 5 2 47,0 (53,3) 

BürgerBündnis 6 304 3,3 2 1 49,0 (60,0) 

FAMILIE 8 287 4,4 2 - 38,0 (33,5) 

Andere 9 363 5,0 3 1 42,0 (31,5) 

FDP 8 600 4,6 3 1 38,3 (55,0) 

DVU 3 734 2,0 1 - 45,0 (58,0) 

KWG 367 0,2 - - - 

Aktionsbündnis N/W 2 617 1,4 1 - 55,0 (-) 

BVB/50Plus 1 083 0,6 - - - 

DKP 944 0,5 - - - 

insgesamt 188 731 100,0 56 21 48,1 (50,1) 

 

Tab. 2 Stimmenanteile und Sitzverteilung bei der Kommunalwahl 2008

In der Stadtverordnetenversammlung sitzen künftig 21 Frauen, 3 mehr als 2003. Bei
der Partei DIE LINKE, bei der SPD und beim BürgerBündnis sind Männer und Frauen
fast gleichstark vertreten.

Insgesamt ist das Durchschnittsalter der Stadtverordneten um 2 Jahre niedriger als
2003. Sowohl den jüngsten Stadtverordneten (21 Jahre) als auch den ältesten Stadt-
verordneten mit 74 Jahren stellt DIE LINKE. Das höchste Durchschnittsalter hat die
Fraktion der CDU mit 55 Jahren. Die FDP und die FAMILIEN-Partei sind im Durch-
schnitt mit 38 bzw. 38,3 Jahren am jüngsten. Nur 2 Abgeordnete sind unter 30 Jahre
alt. Jeder 2. Stadtverordnete ist älter als 50 Jahre.

Abb. 7 Gewählte nach Altersgruppen
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Abb. 8 Stimmenmehrheiten in den Wahlbezirken zur Kommunalwahl 2008

Stimmenmehrheiten

DIE LINKE   (63)
SPD   (46)
CDU   (2)
Aktionsbündnis N/W   (2)
GRÜNE/B 90   (1)

Briefwahl

In mehr als der Hälfte der Wahlbezirke und bei der Briefwahl hat die DIE LINKE die
meisten Stimmen erhalten. Alle Wahlbezirke in den Plattenbaugebieten der Stadt ge-
hören dazu, aber auch die 4 Wahlbezirke des Kirchsteigfelds. Die SPD konnte in allen
Babelsberger Wahlbezirken gewinnen und ist in den Vorstädten und in den neuen Orts-
teilen überwiegend durch Stimmenmehrheiten vertreten. Die CDU konnte 2008 nur
noch in 2 Wahlbezirken Stimmenmehrheiten erringen, 2003 waren es noch 19 Wahl-
bezirke. Das Aktionsbündnis Potsdam Nord/West holte in Uetz-Paaren mit 61,7 % die
absolute Mehrheit und in Bornim/Ortslage mit 27,5  die einfache Mehrheit. Erstmals
konnte die Partei GRÜNE/B 90 in einem Wahlbezirk die Stimmenmehrheit erringen. In
der Brandenburger Vorstadt (3103) erreichte sie mit 23,2 % den 1. Platz.

Unter den ersten 10 Kandidaten mit der höchsten Stimmenanzahl sind 4 Bewerber der
LINKEN, 5 Bewerber der SPD und eine Bewerberin der Partei GRÜNE/B 90.

Name Liste Stimmen
Dr. Scharfenberg, Hans-Jürgen DIE LINKE 10 225
Kutzmutz, Rolf DIE LINKE 10 139
Jakobs, Jann SPD 6 624
Tack, Anita DIE LINKE 4 943
Wicklein, Andrea SPD 4 925
Dr. Schröter, Karin DIE LINKE 4 447
Geywitz, Klara SPD 4 432
Dr. Seidel, Christian SPD 3 940
Schubert, Mike SPD 3 397
Hüneke, Saskia GRÜNE/B 90 2 486
 

Stimmen-
mehrheiten der
LINKEN in allen

Plattenbau-
gebieten

Scharfenberg
und Kutzmutz

(beide DIE LINKE)
führen Rangliste mit

mehr als 10 000
 Stimmen an
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3.2.2 Ergebnisse nach Wahlkreisen

Da sich die Wahlkreise gegenüber 2003 nicht geändert haben, ist ein direkter Vergleich
möglich. Die folgende Gegenüberstellung ist also auf das veränderte Wählerverhalten
zurückzuführen. Das Gesamtergebnis spiegelt sich auch in den Ergebnissen der 5 Wahl-
kreise wider. DIE LINKE verloren mehr als 4 Prozentpunkte im Wahlkreis V. Die SPD
gewann überdurchschnittlich Prozentpunkte (7,2) im Wahlkreis IV. Die CDU verlor mit
8,2 bzw. 8,1 Prozentpunkten am meisten im Wahlkreis I und IV. Die GRÜNEN/B 90
konnten die meisten Gewinne im Wahlkreis II und III erzielen (2,7 bzw. 3,3 Prozentpunk-
te). Die Andere konnte im Wahlkreis III 2,2 Prozentpunkte mehr als 2003 erringen .

Tab. 3 Stimmenanteile nach Wahlkreisen 2003 und 2008

Tab. 4 Sitzverteilung in der Stadtverordnetenversammlung nach Wahlkreisen

Wahlvorschlags-- Wahlkreis Sitze 

träger I II III IV V 2008 Gewinn/ 
Verlust 

DIE LINKE 3 3 3 4 4 17 0 

SPD 4 3 3 3 2 15 +4 

CDU 2 2 1 1 1 7 -3 

GRÜNE/B 90 2 1 1 1 - 5 +2 

BürgerBündnis 1 - 1 - - 2 0 

FAMILIE 1 - - - 1 2 0 

Andere 1 1 1 - - 3 +1 

FDP 1 1 1 - - 3 +2 

DVU - - - 1 - 1 0 

KWG - - - - - - -1 

Aktionsbündnis 
N/W - 1 - - - 1 +1 

BVB/50Plus - - - - - - - 

DKP - - - - - - - 

Sitze pro  
Wahlkreis 15 12 11 10 8 56 +6 

 

überdurchschnitt-
liche SPD-Gewinne
im Wahlkreis IV

überdurchschnitt-
liche Verluste der
LINKEN im Wahl-
kreis IV und V

Wahl- 
vorschlags- 

WK I WK II WK III WK IV WK V 

träger 2003 2008 2003 2008 2003 2008 2003 2008 2003 2008 

 Angaben in % 

DIE LINKE 23,7 22,7 29,7 28,3 27,6 25,7 43,9 40,3 46,9 42,8 

SPD 23,0 27,1 22,6 25,6 26,0 28,4 22,0 29,2 20,3 25,0 

CDU 24,1 15,9 19,5 11,3 19,0 12,2 16,0 7,9 16,2 10,0 

GRÜNE/ 
B 90 9,0 10,5 7,6 10,3 7,4 10,7 3,8 4,6 2,3 3,8 

Bürger 
Bündnis 6,6 3,5 5,0 3,2 6,1 4,2 3,3 3,1 1,9 2,5 

FAMILIE 3,4 3,6 3,7 3,8 4,4 3,5 5,0 4,6 6,9 7,0 

Andere 4,1 4,7 4,9 5,9 6,3 8,5 2,3 2,9 1,5 2,4 

FDP 3,1 7,8 2,3 3,8 1,9 4,5 1,5 2,9 2,3 2,8 

DVU 1,5 1,7 1,1 1,6 1,2 1,3 2,1 3,0 1,7 2,6 

KWG 1,4 - 2,3 0,9 - - - - - - 

Aktions- 
bündnis N/W - 1,9 - 4,3 - - - - - - 

BVB/50Plus - 0,3 - 0,4 - 0,5 - 1,1 - 0,6 

DKP - 0,4 1,1 0,5 - 0,5 - 0,5 - 0,6 
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3.2.3 Ergebnisse nach Stadtteilen

Tab. 5 Stimmenanteile nach Stadtteilen zur Kommunalwahl am 28. 9.2008

Stadtteil DIE LINKE SPD CDU GRÜNE/ 
B 90 

Bürger 
Bündnis 

FAMILIE 

 Stimmenanteil in % 

11 Bornim 18,0 21,6 11,2 6,5 2,3 7,5 

12 Nedlitz  
13 Bornstedt 23,7 26,3 15,1 9,5 3,5 5,6 

14 Sacrow 15,2 24,2 18,6 6,9 20,3 3,5 

15 Eiche 29,1 27,9 16,3 7,8 3,4 4,4 

16 Grube 14,6 19,8 12,8 6,4 16,9 4,4 

17 Golm 24,4 27,3 20,7 7,5 2,4 5,0 

21 Nauener 
     Vorstadt 20,0 25,5 17,2 12,5 4,1 2,5 

22 Jägervorstadt 19,6 31,8 15,6 11,9 4,2 3,9 

23 Berliner Vorstadt 15,1 26,9 20,2 11,1 5,2 1,5 

31 Brandenburger  
     Vorstadt 26,3 27,2 9,1 14,4 3,6 3,4 

32 Potsdam-West  
33 Wildpark 37,9 26,6 7,9 8,2 3,5 3,2 

41 Nördliche 
     Innenstadt 25,7 29,2 11,4 11,4 3,5 3,4 

42 Südliche 
     Innenstadt 40,2 26,8 7,6 6,3 2,6 4,1 

51 Klein Glienicke  
52 Babelsberg Nord 19,1 28,8 14,0 13,0 4,7 3,2 

53 Babelsberg Süd 22,4 31,4 12,0 9,9 4,8 4,2 

61 Templiner Vorstadt 
67 Forst Potsdam Süd 24,5 34,8 10,2 8,9 4,3 3,6 

62 Teltower Vorstadt 30,9 33,2 9,7 6,9 5,1 3,7 

63 Schlaatz 40,1 27,3 6,1 4,0 2,8 5,7 

64 Waldstadt I  
66 Industriegelände 42,0 32,3 8,7 3,3 2,4 3,4 

65 Waldstadt II 43,5 26,2 6,8 3,5 2,5 6,9 

71 Stern 44,1 24,8 9,4 4,3 1,9 6,8 

72 Drewitz 40,7 24,6 10,0 2,9 2,9 8,0 

73 Kirchsteigfeld 37,5 27,2 10,1 3,2 4,1 9,2 

81 Uetz-Paaren 11,8 10,7 4,1 3,6 0,9 3,0 

82 Marquardt 22,2 18,1 14,4 4,1 1,4 6,0 

83 Satzkorn 18,6 26,6 9,9 6,8 2,4 4,3 

84 Fahrland 22,6 31,2 14,7 5,3 1,8 7,3 

85 Neu Fahrland 22,2 25,0 16,6 5,5 2,7 2,8 

86 Groß Glienicke 20,8 25,1 23,3 10,4 2,0 4,0 

Briefwahl 33,4 24,7 13,5 9,7 3,1 2,4 

insgesamt 31,0 27,1 11,8 8,3 3,3 4,4 

 

stark differenzierte
Stadtteilergebnisse

Unterschiede
bei den Stimmen-

anteilen der Partei-
en nach Stadtteilen

bis zu 30 Prozent-
punkte
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Fortsetzung
Tab. 5 Stimmenanteile nach Stadtteilen zur Kommunalwahl am 28. 9.2008

FDP in Nauener
und Berliner
Vorstadt stark

DVU mit fast 5 %
Am Schlaatz und
Fahrland

hohe Anteile der
Wählergemein-
schaft Die Andere
in Babelsberg

Stadtteil Andere FDP DVU KWG Aktions- 
bündnis 

N/W 

BVB/ 
50Plus 

DKP 

 Stimmenanteile in % 

11 Bornim 2,5 3,6 1,5 0,8 23,7 0,3 0,5 

12 Nedlitz  
13 Bornstedt 4,5 7,5 2,1 - 1,7 0,2 0,3 

14 Sacrow 1,7 4,8 1,3 - 0,4 1,7 1,3 

15 Eiche 3,2 4,9 1,8 0,1 0,0 0,2 0,9 

16 Grube 1,0 2,0 3,5 0,2 15,8 1,0 1,7 

17 Golm 3,0 5,5 2,2 0,0 0,4 0,6 1,1 

21 Nauener 
     Vorstadt 4,4 12,0 0,9 - 0,3 0,3 0,3 

22 Jägervorstadt 3,8 8,3 0,6 - 0,0 0,1 0,2 

23 Berliner Vorstadt 4,4 13,7 1,1 - 0,2 0,2 0,4 

31 Brandenburger  
     Vorstadt 9,1 3,8 1,4 0,1 0,5 0,6 0,5 

32 Potsdam-West  
33 Wildpark 6,9 2,9 1,4 0,1 0,7 0,4 0,3 

41 Nördliche 
     Innenstadt 7,7 5,2 1,5 - 0,1 0,3 0,6 

42 Südliche 
     Innenstadt 6,7 2,4 2,1 - - 0,6 0,7 

51 Klein Glienicke  
52 Babelsberg Nord 9,9 5,5 0,9 - - 0,4 0,5 

53 Babelsberg Süd 8,4 4,5 1,6 - - 0,5 0,5 

61 Templiner Vorstadt 
67 Forst Potsdam Süd 5,6 4,2 2,8 - - 0,7 0,3 

62 Teltower Vorstadt 4,4 3,5 1,5 - - 0,7 0,4 

63 Schlaatz 3,4 2,8 4,9 - - 2,3 0,6 

64 Waldstadt I  
66 Industriegelände 1,8 2,5 2,5 - - 0,8 0,3 

65 Waldstadt II 2,2 2,7 3,8 - - 1,1 0,8 

71 Stern 2,4 2,6 2,5 - - 0,5 0,6 

72 Drewitz 2,9 3,2 3,7 - - 0,7 0,5 

73 Kirchsteigfeld 1,7 3,4 2,6 - - 0,7 0,3 

81 Uetz-Paaren 1,3 0,5 1,6 0,8 61,7 0,0 0,0 

82 Marquardt 1,5 2,2 3,1 16,0 10,6 0,5 0,1 

83 Satzkorn 3,1 5,0 3,1 2,2 17,4 0,5 0,0 

84 Fahrland 1,4 5,9 4,2 - 5,0 0,4 0,2 

85 Neu Fahrland 0,9 6,1 2,4 - 14,5 0,5 0,7 

86 Groß Glienicke 0,8 8,4 2,4 - 2,5 0,3 0,2 

Briefwahl 4,8 4,9 1,1 0,2 1,1 0,6 0,6 

insgesamt 5,0 4,6 2,0 0,2 1,4 0,6 0,5 
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höhere Präsenz
der kleinen Partei-
en und Wählerge-

meinschaften in
den Vorstädten

und in Babelsberg

enge Abstände der
3 großen Parteien

in Golm und
Groß Glienicke

In den beiden folgenden Abbildungen sind die 6 Parteien und Wählergruppen mit den
besten Ergebnissen in einem Datennetz dargestellt. Die Abb. 9 zeigt die Ergebnisse
der Partei DIE LINKE, SPD und CDU in der Reihenfolge des Abschneidens der Partei
DIE LINKE (Uhrzeigersinn). In dieser Darstellung wird der Abstand der Ergebnisse der
LINKEN zu den zwei anderen Parteien in den Plattenbaugebieten besonders sichtbar.
Die fast gleiche Stimmenverteilung dieser drei Parteien wird in Groß Glienicke oder
Golm erkennbar und ein Kopf-an-Kopf-Rennen der LINKEN und der SPD gibt es z.B.
in Eiche und in der Brandenburger Vorstadt. Die GRÜNEN/B 90 erzielten in der Branden-
burger Vorstadt mit 14,4 % die besten Ergebnisse, die Andere in Babelsberg Nord mit
9,9 % und die FDP in der Berliner Vorstadt mit 13,7 %. Die FAMILIE errang mit 9,2 %
die höchsten Stimmenanteile im Kirchsteigfeld, das BürgerBündnis mit 20,3 % in Sacrow
und die DVU mit 4,2 % in Fahrland bzw. 4,9 % im Schlaatz

Abb. 9 Vergleich Stadtteilergebnisse LINKE, SPD, CDU

Abb. 10 Vergleich Stadtteilergebnisse GRÜNE/B 90, Andere, FDP
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Entwicklung der Wahlbeteiligung gegenüber 2003
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                (Urnenwahlbezirke)

Die Wahlbeteiligung nahm in fast allen Stadtteilen zu. Die höchste Wahlbeteiligung war
in den Ortsteilen Grube, Sacrow, Uetz-Paaren und Satzkorn zu beobachten. In Uetz-
Paaren nahm die Wahlbeteiligung gegenüber 2003 um 12 Prozentpunkte zu. Die nied-
rigste Wahlbeteiligung gab es in den Stadtteilen Schlaatz, Drewitz und Waldstadt II, in
denen nur jeder 3. Wahlberechtigte ins Wahllokal ging.

Abb. 11 Entwicklung der Wahlbeteiligung nach Stadtteilen

Wahlbeteiligung 2008
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Abb. 12 DIE LINKE Stimmenanteile und Gewinne/Verluste nach Stadtteilen

DIE LINKE - Anteile 2008
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DIE LINKE Gewinne/Verluste 2003/2008
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DIE LINKE erreichte ihre höchsten Stimmenanteile in den Stadtteilen, die zu den Neubau-
gebieten der Stadt zählen: Stern, Waldstadt I und II und Drewitz. Stimmengewinne
gegenüber 2003 gab es in 6 Stadtteilen. Den höchsten Gewinn erzielte Marquardt mit
3,8 Prozentpunkten. In den anderen 28 Stadtteile musste DIE LINKE Stimmenverluste
hinnehmen. Die höchsten Verluste mit jeweils 12,1 Prozentpunkten gab es in Sacrow
und Grube. Aber auch in der Waldstadt II waren Verluste von 6 Prozentpunkten zu
verzeichnen.

Verluste bis zu 12
Prozentpunkten

hohe Anteile
 in allen Platten-

baugebieten
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Abb. 13 SPD Stimmenanteile und Gewinne/Verluste nach Stadtteilen

SPD - Anteile 2008
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Jeder 3. Wähler aus der Teltower und Templiner Vorstadt und der Waldstadt I gab seine
Stimme der SPD. Fast in allen Stadtteilen konnte die SPD Stimmengewinne vorweisen.
Mit über 10 Prozentpunkten war die Jägervorstadt der Stadtteil mit den höchsten
Stimmengewinnen. Aber auch die Plattenbaugebiete Waldstadt I und II gewannen über
7 Prozentpunkte. Stimmenverluste gab es nur in Bornim, Grube und Uetz-Paaren. In
diesen 3 Stadtteilen konnte das Aktionsbündnis Nord/West viele Stimmen auf sich ver-
einigen und die großen Parteien mussten alle Stimmenverluste hinnehmen.

in Teltower und
Templiner Vorstadt
sowie Waldstadt I
wählte jeder
3. die SPD

höchste Stimmen-
gewinne in der
Jägervorstadt mit
über 10 Prozent-
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Abb. 14 CDU Stimmenanteile und Gewinne/Verluste nach Stadtteilen

CDU - Anteile 2008
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Die CDU hat in allen Stadtteilen Stimmen verloren. Ergebnisse mit über 20 % gab es
nur in Groß Glienicke, Golm und in der Berliner Vorstadt. In Uetz-Paaren und am Schlaatz
wurden die niedrigsten Anteile erreicht (4,1 bzw, 6,1 %). Die höchsten Verluste gab es
wie bei der SPD in Uetz-Paaren und Bornim durch die hohen Anteile des Aktionbündnises
Nord/West. In Grube, Golm und in der Nördlichen Innenstadt gab es mit ca. 5 Prozent-
punkten die geringsten Verluste.

Stimmenverluste in
allen Stadtteilen

nur Groß Glienicke,
Golm und Berliner

Vorstadt über 20 %
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3.2.4 Ergebnisse der Briefwahl

Mit 10 210 Briefwählern nahmen deutlich mehr Bürger an der Briefwahl teil als bei der
Kommunalwahl 2003 (6 148). Jeder 6. Wähler gab seine Stimme per Briefwahl ab. Es
setzt sich  der  Trend  fort, dass  der  Anteil  der  Briefwähler bei  allen Wahlen steigt. Ca.
1 000 Wähler stellten Ihren Antrag für die Briefwahl per Internet online.

Abb. 15 Teilnehmer an der Briefwahl von 1998 bis 2008
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Tab. 6 Vergleich der Ergebnisse der Urnen- und Briefwahl

Es gibt nur geringe Unterschiede zwischen den Ergebnissen der Urnen- und Briefwahl.
DIE LINKE, CDU, GRÜNE/B 90 und die FDP erreichten bei der Briefwahl bessere Er-
gebnisse. Die SPD, DVU und die FAMILIE schnitten bei der Urnenwahl besser ab.

jeder 6. Wähler
stimmte per
Briefwahl ab

bis zu 3 %
Unterschied
zwischen Brief-
und Urnenwahl

Wahlvorschlagsträger Urnenwahl Briefwahl 

 Stimmen 
absolut  

Stimmen 
 in % 

Stimmen 
absolut  

Stimmen 
 in % 

DIE LINKE 48 562 30,6 9 971 33,4 

SPD 43 694 27,5 7 361 24,7 

CDU 18 183 11,4 4 025 13,5 

GRÜNE/B 90 12 754 8,0 2 882 9,7 

BürgerBündnis 5 366 3,4 938 3,1 

FAMILIE 7 562 4,8 725 2,4 

Andere 7 918 5,0 1 445 4,8 

FDP 7 135 4,5 1 465 4,9 

DVU 3 405 2,1 329 1,1 

KWG 317 0,2 50 0,2 

Aktionsbündnis N/W 2 283 1,4 334 1,1 

BVB/50Plus 918 0,6 165 0,6 

DKP 775 0,5 169 0,6 

insgesamt 158 872 100,0 29 859 100,0 
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3.2.5 Ergebnisse im Vergleich

3.2.5.1 Ergebnisse im Vergleich zur Kommunalwahl 2003

Abb. 16 Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2003 und 2008
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Die größten Verluste mit 7,4 Prozentpunkten verzeichnete die CDU. Auch DIE LIN-
KE hatte Stimmenverluste (-2,7). Auch BürgerBündnis und FAMILIE hatten geringe
Verluste.  Alle anderen Parteien, politische Vereinigungen und Wählergruppen konn-
ten Gewinne erzielen. Den größten Stimmengewinn im Vergleich zur Kommunal-
wahl 2003 kann die SPD mit 4,2 Prozentpunkten verzeichnen, gefolgt von der FDP
(2,3) und GRÜNE/B 90 (2,1). Die Wählergruppe Die Andere erreichte einen Stimmen-
gewinn von 1,1 Prozentpunkten, die DVU von 0,5 Prozentpunkten.

Abb. 17 Vergleich der Gewinne und Verluste zur Kommunalwahl 2003
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trotz höherer
Wahlbeteiligung
auch absolute
Stimmenverluste
für CDU und
BürgerBündnis

SPD mit 4
Vertretern mehr
in der StVV

Wahlvorschlagsträger Stimmen absolut Stimmen in % Gewinn/Verlust 

 2003 2008 2003 2008 absolut % 

DIE LINKE 52 458 58 533 33,8 31,0 6 075 -2,7 

SPD 35 448 51 055 22,8 27,1 15 607 4,2 

CDU 29 858 22 208 19,2 11,8 -7 650 -7,4 

GRÜNE/B 90 9 687 15 636 6,2 8,3 5 949 2,1 

BürgerBündnis 7 273 6 304 4,7 3,3 -969 -1,3 

FAMILIE 7 146 8 287 4,6 4,4 11 41 -0,2 

Andere 5 991 9 363 3,9 5,0 3 372 1,1 

FDP 3 552 8 600 2,3 4,6 5 048 2,3 

DVU 2 356 3 734 1,5 2,0 1 378 0,5 

KWG 1 271 367 0,8 0,2 -904 -0,6 

Aktionsbündnis N/W - 2 617 - 1,4 2 617 1,4 

BVB/50Plus - 1 083 - 0,6 1 083 0,6 

DKP 384 944 0,2 0,5 560 0,3 

insgesamt 155 424 188 731 100,0 100,0 33 307 0,0 

 

Tab. 7 Stimmen und Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2003 und 2008

Absolute Stimmengewinne konnten durch die größere Wahlberechtigtenzahl und die
höhere Wahlbeteiligung fast alle Wahlvorschlagsträger erzielen. Nur die CDU und das
BürgerBündnis verloren absolut an Stimmen (-7650 bzw. –969).

Die Gewinne bzw. Verluste spiegeln sich auch in der veränderten Sitzverteilung wider,
wobei bei der Kommunalwahl 2008 sechs Sitze mehr vergeben wurden.

Abb. 18 Sitzverteilung zur Kommunalwahl 2003 und 2008
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3.2.5.2 Ergebnisse im Vergleich zu anderen Wahlen

Bei einem Vergleich der Wahlergebnisse aller Wahlen in den letzten 15 Jahren stellen
sich deutliche Unterschiede dar.

Der Anteil der Nichtwähler bei der Kommunalwahl 2008 konnte gegenüber 2003 um 6
Prozentpunkte verringert werden. Trotzdem nahm nur jeder 2. Wahlberechtigte an den
Kommunalwahlen 2008 teil. Wie bei den Europawahlen nehmen auch bei den Kommu-
nalwahlen relativ wenige Wahlberechtigte teil. Das höchste und gleichmäßigste Wähler-
potenzial wird bei Bundestagswahlen erreicht. Hier werden fast immer ca. 80 % der
Wahlberechtigten zum Urnengang mobilisiert.

Abb. 19 Wähler und Nichtwähler in Potsdam 1993 bis 2008

Abb. 20 Stimmenanteile der Parteien von 1993 bis 2008
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Im Vergleich der Wahlergebnisse der Europa-, Bundestags-, Landtags- und Kommu-
nalwahl (Abb. 20) werden die Unterschiede der Stimmenanteile der einzelnen Parteien
(SPD, DIE LINKE und CDU) besonders sichtbar.

Die SPD hat in der Landeshauptstadt Potsdam ihre höchsten Stimmenanteile bei den
Bundestags- und Landtagswahlen erreicht, wo sie bisher bei allen Wahlen die einfache
Stimmenmehrheit erzielte. Mit 47,0 % erreichte sie zur Landtagswahl 1994 ihren höchs-
ten Anteil. Am stabilsten sind die Stimmenanteile der SPD bei den Bundestagswahlen.
Bei den Europawahlen nahm der Anteil von Wahl zu Wahl ab und lag 2004 bei 20,7 %.
Bei den Kommunalwahlen schwanken die Ergebnisse am stärksten. Hier wurden
Stimmenanteile von 22,8 % und 39,3 % erreicht.

DIE LINKE ging sowohl bei den Europawahlen als auch bei 3 von 4 Kommunalwahlen
als stärkste Partei hervor. Sie profitiert am stärksten von Wahlen mit niedriger Wahl-
beteiligung. Zu Landtagswahlen erzielten DIE LINKEN stabile Werte von ca. 30 %. Bei
Bundestagswahlen sind die Schwankungen am größten. Es wurden Stimmenanteile
zwischen 22,8 % und 31, 4 % erreicht.

Die CDU ist am stärksten von Schwankungen betroffen. Nur bei Bundestagswahlen
wurden stabile Stimmenanteile von ca. 15 % erzielt. Die niedrigsten Stimmenanteile
gab es bei der Kommunalwahl 1993 mit 10,3 % , die höchsten Anteile erreichte die
CDU bei den Landtagswahlen 1999 mit 20,5 %. Seit 2003 ist bei allen Wahlen ein
abnehmender Trend festzustellen.

Abb. 21 Stimmenanteile Sonstiger 1993 bis 2008
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Seit 1999 haben sich die Stimmenanteile der sonstigen Parteien, politischen Vereini-
gungen und Wählergruppen deutlich vergrößert, wobei sie bei der letzten Kommunal-
wahl und Europawahl besonders hoch waren.
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3.2.6 Stimmensplitting

Durch das angewendete Wahlverfahren bei den Kommunalwahlen in Brandenburg
ist es dem Wähler möglich, seine 3 Stimmen unterschiedlich zu vergeben. Mehrere
Stimmen können auf einen Kandidaten abgegeben werden (Kumulieren) bzw. die
Stimmen können auf Kandidaten gleicher bzw. verschiedener Listen verteilt werden
(Panaschieren). Durch eine repräsentative Stichprobe von 12 Wahlbezirken (iden-
tisch mit denen von 2003), gelang es zum Stimmensplitting der Potsdamer Wähler
Aussagen zu treffen. Zur Kommunalwahl 2008 vergaben 73 % aller Wähler, ihre
Stimmen innerhalb einer Partei, 43 % darunter gaben nur einem Kandidaten ihre
Stimmen. In den Wahlkreisen IV und V fast 50 % der Wähler. Jeder 5. Wähler teilte
seine Stimmen und gab sie zwei unterschiedlichen Parteien. Wie 2003 vergaben nur
7 % der Wähler ihre 3 Stimmen an 3 verschiedene Parteien.

Abb. 22 Stimmensplitting zur Kommunalwahl 2003 und 2008
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Abb. 23 Stimmensplitting zur Kommunalwahl 2008 nach Wahlkreisen
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3.2.7 Klassifizierung

Mit Hilfe der Einteilung der Wahlbezirke in verschiedene Klassen in Bezug auf die
Wahlergebnisse sowie auf die Bevölkerungs-, Sozial- und Siedlungsstruktur konnten
folgende Zusammenhänge analysiert werden.

Die Wahlbezirkstypen, unterschieden nach Mehrheiten und Hochburgen, zeigen
besonders bei der Anzahl der Wahlbezirke deutliche Unterschiede. Jeder 3. Wahlbezirk
ist eine Hochburg der LINKEN (10 Prozentpunkte-Differenz zur nächsten Partei/
Wählergruppe). Vor 5 Jahren war es noch jeder 2. Wahlbezirk. Dagegen konnte die
SPD ihre Hochburgen von 3 auf 16 erhöhen. Die CDU hat keine Hochburg mehr, nur
noch 2 Wahlbezirke mit einfacher Mehrheit, in denen allerdings die Wahlbeteiligung am
höchsten war.

Je höher die Wahlbeteiligung desto
- niedriger ist der Stimmenanteil der Partei DIE LINKE.
- höher ist der Stimmenanteil der CDU.
- höher der Anteil der sonstigen Parteien und Wählergruppen.
Auf den Stimmenanteil der SPD hat die Wahlbeteiligung keinen Einfluss.

Je höher der Bevölkerungsgewinn desto
- höher ist die Wahlbeteiligung.
- niedriger ist der Stimmenanteil der Partei DIE LINKE. (halbiert)
- höher ist der Stimmenanteil der CDU.
- höher der Anteil der sonstigen Parteien und Wählergruppen.
Auf den Stimmenanteil der SPD hat die Bevölkerungsentwicklung keinen Einfluss.

Je höher der Anteil der Jungwähler desto
- niedriger ist die Wahlbeteiligung.
- höher ist der Stimmenanteil der Partei DIE LINKE.
- niedriger ist der Stimmenanteil der CDU.
- höher der Anteil der sonstigen Parteien und Wählergruppen.
Auf den Stimmenanteil der SPD hat der Anteil der Jungwähler nur wenig Einfluss.

Je höher der Anteil der Senioren desto
- höher ist die Wahlbeteiligung.
- höher ist der Stimmenanteil der Partei DIE LINKE. (fast verdoppelt)
- niedriger ist der Stimmenanteil der CDU.
- niedriger der Anteil der sonstigen Parteien und Wählergruppen.
Auf den Stimmenanteil der SPD hat der Anteil der Senioren nur wenig Einfluss.

Je höher der Anteil der Leistungsempfänger nach SGB II desto
- niedriger ist die Wahlbeteiligung.
- höher ist der Stimmenanteil der Partei DIE LINKE.
- niedriger ist der Stimmenanteil der SPD.
- niedriger ist der Stimmenanteil der CDU.
- niedriger der Anteil der sonstigen Parteien und Wählergruppen.

Die meisten DIE LINKE- Wähler kommen aus den Neubaugebieten der Stadt. Die
höchsten CDU-Stimmenanteile werden in den Gebieten mit überwiegend Ein- und
Zweifamilienhausbebauung erreicht. Hier ist die Wahlbeteiligung auch am höchsten.
Bei der SPD ist kein Zusammenhang mit dem Siedlungstyp erkennbar. Die anderen
Parteien, Wählergruppen und politischen Vereinigungen erhalten mehr als jede 3. Stimme
von Wählern, die in älteren Mehrfamilienhäusern leben.

Die Bevölkerungs- Sozial- und Siedlungsstruktur hat auf die Wahlergebnisse fast aller
Parteien und Wählergruppen prägenden Einfluss. Im Vergleich zu den Ergebnissen von
2003 sind fast identische Aussagen möglich. Allerdings können auf die Stimmenanteile
der SPD nur leichte oder gar keine Beeinflussung festgestellt werden.

Bevölkerungs-,
Sozial- und
Siedlungsstruktur
hat unterschiedli-
chen Einfluss auf
Wahlergebnisse
der Parteien
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Tab. 8 Wahlergebnissen und Bevölkerungs-, Sozial- und Siedlungsstruktur

 DIE 
LINKE 

% 

SPD 
 

% 

CDU 
 

% 

Sonstige 
 

% 

Wahl- 
beteiligung 

% 

Wahl- 
bezirke, 
Anzahl 

Wahlbezirkstypen 1       

LINKE-Hochburg 43,9 25,9 8,0 22,1 39,9 42 

LINKE-Mehrheit 33,3 28,4 10,8 27,6 45,1 21 

SPD-Hochburg 17,5 31,1 12,6 38,8 45,0 16 

SPD-Mehrheit 22,2 27,6 14,8 35,4 45,9 29 

CDU-Mehrheit 21,1 23,9 27,4 27,5 49,2 2 

Sonstige-Hochburg 2 16,3 19,6 7,8 56,3 48,8 4 

Wahlbeteiligung       

niedrig (unter 40,0 %) 38,1 27,3 7,7 26,9 35,2 32 

mittel (40,0-47,0 %) 29,7 27,7 11,4 31,2 43,8 47 

hoch (47,0 % und mehr) 27,1 27,4 13,7 31,8 50,4 35 

Bevölkerungsentwicklung       

Verlust 40,1 27,3 9,3 23,3 42,2 24 

Stagnation (+/- 2 %) 38,0 28,0 10,2 23,7 42,7 20 

Gewinn (bis 15 %) 30,1 27,4 11,4 31,1 43,5 42 

hoher Gewinn (>15 %) 20,1 27,5 13,7 38,7 45,3 28 

Anteil 18 bis 27jährige       

niedrig (unter 12,0 %) 29,6 28,4 13,0 29,0 47,6 37 

mittel (12,0-16,0 %) 31,5 26,8 11,0 30,6 44,0 38 

hoch (16,0 % und mehr) 30,9 27,1 9,9 32,1 38,9 39 

Anteil 60 Jahre und älter       

niedrig (unter 18,0 %) 24,2 27,9 11,9 36,0 42,0 37 

mittel (18,0-30,0 %) 29,4 26,2 12,1 32,2 43,8 50 

hoch (30,0 % und mehr) 40,1 29,1 9,8 21,0 45,3 27 

Anteil Leistungsempfänger 
SGB II       

niedrig (unter 7,0 %) 25,9 28,0 14,4 31,7 47,4 37 

mittel (7,0-15,0 %) 28,9 27,5 11,0 32,6 45,3 46 

hoch (15,0 % und mehr) 38,6 26,9 7,9 26,6 35,8 31 

Siedlungstyp3       

Ein- und Zweifamilienhäuser 26,2 26,1 15,4 32,2 47,3 29 

Mehrfamilienhäuser  
Baujahr<=1960 

21,5 28,7 11,6 38,2 45,5 32 

Mehrfamilienhäuser 
Baujahr>1960 43,2 27,1 7,5 22,1 38,6 42 

Mischtyp 32,9 28,3 12,6 26,1 45,7 11 

Potsdam 
(Wahlbeteiligung Urne) 31,0 27,1 11,8 30,1 51,7 (43,6) 114 

 
1 Mehrheit= einfache Mehrheit (bezogen auf die 3 genannten Parteien)

Hochburg= 10 Prozentpunkte-Differenz zur nächsten Partei/Wählergruppe

2 Sonstige-Hochburg= absolute Mehrheit der sonstigen Wahlvorschlagsträger
(mehr als 50 % der Stimmen und mindestens 30 Prozentpunkte-Differenz zur nächsten Partei/Wählergruppe)

3 über 60 % der Gebäude gehören dem genannten Siedlungstyp an
Mischtyp= kein Siedlungstyp hat mehr als 40 % Anteil
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Abb. 24 Vergleich Mehrheiten und Hochburgen 2003 und 2008
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Die Hochburgen und Mehrheiten haben sich im Vergleich zu 2003 deutlich verän-
dert. Die Hochburgen (mind. 10 Prozentpunkte Abstand) der Partei DIE LINKEN ha-
ben sich um 13 verringert. Um die gleiche Anzahl hat sich die Zahl der Hochburgen
der SPD erhöht. Die CDU hat keine Hochburg mehr und auch nur noch 2 Wahlbezir-
ke mit einfacher Mehrheit. Die Sonstigen haben in ausgewählten Wahlbezirken deutlich
an Stimmen gewonnen und konnten in 4 Wahlbezirken mehr als 50 % und einen
Abstand von mindestens 30 Prozentpunkten erreichen.

Abb. 25 Zusammenhang Bevölkerungsentwicklung und Wahlergebnisse 2003
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4 Ortsbeiratswahlen

Der Ortsbeirat wird durch Bürger, die im Ortsteil leben, gewählt. Er hat die Aufgabe, aus
Sicht des Ortsteils politische Organe der Stadt durch Beratung, Anregung und Mit-
gestaltung zu unterstützen.

Der Ortsbeirat ist vor der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung oder
des Hauptausschusses in folgenden Angelegenheiten anzuhören:

1. Planung von Investitionsvorhaben in dem Ortsteil,
2. Aufstellung, Änderung und Aufhebung des Flächennutzungsplans sowie von Sat-

zungen nach dem Baugesetzbuch und bauordnungsrechtlichen Satzungen, soweit
sie sich auf den Ortsteil beziehen,

3. Planung, Errichtung, Übernahme, wesentliche Änderungen und Aufhebung von öf-
fentlichen Einrichtungen in dem Ortsteil,

4. Aus- und Umbau sowie Benennung von Straßen, Wegen und Plätzen in dem Orts-
teil,

5. Änderung der Grenzen des Ortsteils und
6. Erstellung des Haushaltsplans.

Die Hauptsatzung oder der Gebietsänderungsvertrag können weitere Anhörungsrechte
bestimmen.

Der Ortsbeirat kann zu allen den Ortsteil betreffenden Angelegenheiten Vorschläge un-
terbreiten und Anträge stellen. Der Oberbürgermeister legt, wenn er nicht selbst zu-
ständig ist, die Vorschläge und Anträge der Gemeindevertretung oder dem zuständigen
Ausschuss zur Beratung und Entscheidung vor. Der Ortsbeirat ist über die Entschei-
dung zu unterrichten.

Der Oberbürgermeister, die Beigeordneten und die Mitglieder der Gemeindevertretung,
die nicht dem Ortsbeirat des Ortsteils angehören, in dem sie wohnen, können an den
Sitzungen des Ortsbeirats mit beratender Stimme teilnehmen.

Die Anzahl der Mitglieder des Ortsbeirats ist in der Hauptsatzung der Landeshauptstadt
Potsdam festgelegt und beträgt in Abhängigkeit der Einwohnerzahl des Ortsteils zwi-
schen 3 und 9 Mitgliedern.

In 9 Ortsteilen der Stadt Potsdam wurden Ortsbeiräte gewählt. In der nachstehenden
Karte sind diese grau hinterlegt. Es handelt sich dabei um die Ortsteile Eiche und Gru-
be, die seit dem 5.12.1993 Ortsteile von Potsdam sind, und die Gemeinden Fahrland,
Golm, Groß Glienicke, Marquardt, Neu Fahrland, Satzkorn und Uetz-Paaren, die am
26.10.2003 eingemeindet wurden.

 

 in 9 Ortsteilen
wurden zeitgleich

Ortsbeiräte
gewählt
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4.1 Ortsbeirat Eiche

Der Ortsteil Eiche wurde am 5.12.1993 einge-
meindet. In diesem Ortstei l  der Landes-
hauptstadt Potsdam wurden 9 Mitglieder für den
Ortsbeirat  gewählt .  Angetreten s ind 5
Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 23 Kandi-
daten.

Am 30.6.2008 wohnten 4 494 Personen in Ei-
che.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
3 518 Bürger wahlberechtigt. Davon beteiligten
sich 1 876 Personen an der Wahl. Das entspricht
einer Wahlbeteiligung von 53,3 %.

Abb. 26 Stimmenanteile Ortsbeiratswahl Eiche 2008
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Tab. 9 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Eiche 2008

 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Jäkel, Ralf DIE LINKE 795 14,65 

2. Dr. Herzel, Gabriele DIE LINKE 275 5,07 

3. Dahme, Evelyn DIE LINKE 274 5,05 

4. Klemund, Andreas SPD 745 13,73 

5. Zierrath, Monika SPD 455 8,39 

6. Berger, Fritz SPD 382 7,04 

7. Prof. Dr. Kosta, Peter SPD 186 3,43 

8. Kapuste, Eberhard CDU 482 8,88 

9. Jahncke, Guido CDU 230 4,24 

 

SPD mit 4
Vertretern
im Ortsbeirat
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4.2 Ortsbeirat Fahrland

Der Ortsteil Fahrland wurde am 26.10.2003
eingemeindet.  In diesem Ortste i l  der
Landeshauptstadt Potsdam wurden 9 Mit-
glieder für den Ortsbeirat gewählt. Angetre-
ten s ind 7 Wahlvorschlagsträger mit
insgesamt 22 Kandidaten.

Am 30.6.2008 wohnten 3 410 Personen in
Fahrland.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008
waren 2 805 Bürger wahlberechtigt. Davon
beteiligten sich 1 306 Personen an der Wahl.
Das entspricht einer Wahlbeteiligung von
46,6 %.

Abb. 27 Stimmenanteile Ortsbeirat Fahrland 2008
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Tab. 10 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Fahrland 2008

 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Sroka, Antje DIE LINKE 294 7,77 

2. Willuhn, Olaf DIE LINKE 250 6,61 

3. Dipl.-Ing. Wartenberg, Claus SPD 923 24,41 

4. Rünger, Rayk SPD 154 4,07 

5. Klatt, Eberhard SPD 99 2,62 

6. Gloger, Hans-Norbert CDU 194 5,13 

7. Eifler, Birgit Hildegard Marie GRÜNE/B 90 298 7,88 

8. Querhammer, Helmut Aktionsbündnis N/W 301 7,96 

9. Lehmann, Ralf Aktionsbündnis N/W 126 3,33 

 

Ortsbeirat setzt
sich aus Vertretern

von 5 Wahlvor-
schlagsträgern

zusammen
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4.3 Ortsbeirat Golm

Der Ortsteil Golm wurde am 26.10.2003 ein-
gemeindet. In diesem Ortsteil der Landes-
hauptstadt Potsdam wurden 5 Mitglieder für
den Ortsbeirat gewählt. Angetreten sind 5
Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 16 Kan-
didaten.

Am 30.6.2008 wohnten 2 435 Personen in
Golm.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
1 935 Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 1 006 Personen an der Wahl. Das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 52,0 %.

Abb. 28 Stimmenanteile Ortsbeirat Golm 2008

Tab. 11 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Golm 2008
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 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Zech, Annelore DIE LINKE 600 20,58 

2. Krause, Marcus SPD 380 13,04 

3. M. A. Riedel, Kathleen SPD 148 5,08 

4. Heinzel, Horst CDU 371 12,73 

5. Mohr, Ulf Einzelbewerber 439 15,06 

 

5 Vertreter aus
4 Wahlvorschlags-
trägern bestimmen
in Golm das künfti-
ge Geschehen
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4.4 Ortsbeirat Groß Glienicke

Der Ortste i l  Groß Gl ienicke wurde am
26.10.2003 eingemeindet. In diesem Ortsteil
der Landeshauptstadt Potsdam wurden 9 Mit-
glieder für den Ortsbeirat gewählt. Angetreten
sind 8 Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 46
Kandidaten.

Am 30.6.2008 wohnten 3 876 Personen in
Groß Glienicke

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
3 008 Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 1 551 Personen an der Wahl. Das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 51,6 %.

Abb. 29 Stimmenanteile Ortsbeirat Groß Glienicke 2008
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Tab. 12 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Groß Glienicke 2008

 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Blaser, Franz SPD 187 4,19 

2. Dreusicke, Manfred SPD 159 3,56 

3. Mensch, Norbert CDU 479 10,74 

4. Merke, Hans-Jürgen CDU 86 1,93 

5. Menzel, Andreas H.-J. GRÜNE/B 90 266 5,96 

6. Kaminski, Peter Wählergemeinschaft GG 494 11,07 

7. Selke, Hartmut Wählergemeinschaft GG 145 3,25 

8. Sträter, Franz-Winfried Groß Glienicker Forum 297 6,66 

9. Malik, Birgit Groß Glienicker Forum 265 5,94 

 

2 Wählerge-
meinschaften

und 3 Parteien
im Ortsbeirat

Groß Glienicke
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im Ortsbeirat Gru-
be gibt es keine
Ersatzkandidaten

4.5 Ortsbeirat Grube

Der Ortsteil Grube wurde am 5.12.1993 ein-
gemeindet. In diesem Ortsteil der Landes-
hauptstadt Potsdam wurden 3 Mitglieder für
den Ortsbeirat gewählt. Angetreten sind 6
Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 6 Kandi-
daten.

Am 30.6.2008 wohnten 409 Personen in Gru-
be.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
323 Bürger wahlberechtigt. Davon beteiligten
sich 208 Personen an der Wahl. Das entspricht
einer Wahlbeteiligung von 64,4 %.

Abb. 30 Stimmenanteile Ortsbeirat Grube 2008

11,4

15,2

39,5

15,7

10,9

7,3

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

CDU BürgerBündnis EW 
Gutschmidt

EW 
Gräning

EW 
Sterzel

EW 
Wagner

%

Tab. 13 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Grube 2008

 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Carola Walter BürgerBündnis 92 15,21 

2. Stefan Gutschmidt Einzelbewerber 239 39,50 

3. Rolf Martin Sterzel Einzelbewerber 95 15,70 
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4.6 Ortsbeirat Marquardt

Der Ortsteil Marquardt wurde am 26.10.2003
eingemeindet. In diesem Ortsteil der Landes-
hauptstadt Potsdam wurden 5 Mitglieder für
den Ortsbeirat gewählt. Angetreten sind 3
Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 14 Kandi-
daten.

Am 30.6.2008 wohnten 1 244 Personen in
Marquardt.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
1 047 Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 587 Personen an der Wahl. Das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 56,1 %.

Abb. 31 Stimmenanteile Ortsbeirat Marquardt 2008
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Tab. 14 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Marquardt 2008

 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Skala, Christin CDU 76 4,65 

2. Dr. Grittner, Wolfgang KWG 435 26,64 

3. Samusch, Caroline KWG 318 19,47 

4. Gobel, Gerd KWG 182 11,15 

5. Roggenbuck, Peter Aktionsbündnis N/W 209 12,80 

 

jede 3. Stimme
geht an die KWG
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alle Kandidaten
des Aktions-
bündnisses N/W
in Neu Fahrland im
neuen Ortsbeirat

4.7 Ortsbeirat Neu Fahrland

Der Ortsteil Neu Fahrland wurde am 26.10.2003
eingemeindet. In diesem Ortsteil der Landes-
hauptstadt Potsdam wurden 5 Mitglieder für
den Ortsbeirat gewählt. Angetreten sind 2
Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 11 Kandi-
daten.

Am 30.6.2008 wohnten 1 463 Personen in Neu
Fahrland.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
1 225 Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 790 Personen an der Wahl. Das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 64,5 %.

Abb. 32 Stimmenanteile Ortsbeirat Neu Fahrland 2008
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Tab. 15 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Neu Fahrland 2008

 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Dr. Klockow, Carmen CDU 279 12,46 

2. Reiter, Hartmut Aktionsbündnis N/W 734 32,78 

3. Kania, Jürgen Aktionsbündnis N/W 440 19,65 

4. Kleinert, Manfred Aktionsbündnis N/W 235 10,50 

5. Jandke, Jörg Aktionsbündnis N/W 174 7,77 
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Aktionsbündnis
N/W engagiert sich

auch in Satzkorn

4.8 Ortsbeirat Satzkorn

Der Ortsteil Satzkorn wurde am 26.10.2003 ein-
gemeindet. In diesem Ortsteil der Landes-
hauptstadt Potsdam wurden 3 Mitglieder für
den Ortsbeirat gewählt.
Angetreten sind 2 Wahlvorschlagsträger mit
insgesamt 4 Kandidaten.

Am 30.6.2008 wohnten 487 Personen in Satz-
korn.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
415 Bürger wahlberechtigt. Davon beteiligten
sich 257Personen an der Wahl. Das entspricht
einer Wahlbeteiligung von 61,9 %.

Abb. 33 Stimmenanteile Ortsbeirat Satzkorn 2008

Tab. 16 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Satzkorn 2008

 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Dieter Walter Spira SPD 223 30,51 

2. Dietmar Bendyk Aktionsbündnis N/W 216 29,55 

3. Lutz Braumann Aktionsbündnis N/W 147 20,11 
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 Name Wahlvorschlagsträger Stimmen 

   Anzahl % 

1. Hans Becker Aktionsbündnis N/W 366 57,55 

2. Eckhard Fuchs Aktionsbündnis N/W 115 18,08 

3. Frank Dionies Aktionsbündnis N/W 105 16,51 

 

mehr  als jede
2. Stimme geht
an Hans Becker
vom Aktions-
bündnis N/W

4.9 Ortsbeirat Uetz-Paaren

Der Ortsteil Uetz-Paaren wurde am 26.10.2003
eingemeindet. In diesem Ortsteil der Landes-
hauptstadt Potsdam wurden 3 Mitglieder für den
Ortsbeirat gewählt. Angetreten ist nur ein
Wahlvorschlagsträger (Aktionsbündnis N/W) mit
4 Kandidaten.

Am 30.6.2008 wohnten 420 Personen in Uetz-
Paaren.

Zur Wahl des Ortsbeirats am 28.9.2008 waren
354 Bürger wahlberechtigt. Davon beteiligten
sich 222 Personen an der Wahl. Das entspricht
einer Wahlbeteiligung von 62,7 %.

Da die Stimmenanteile mit 100 % an die Wähler-
gruppe Aktionsbündnis Potsdam Nord/West
gehen, wird hier auf ein Diagramm verzichtet.

Tab. 17 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Uetz-Paaren 2008
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5 Anhang

5.1 Wahlbezirke und Wahlkreise (WK) zur Kommunalwahl 2008

Wahlbezirk WK Wahlbezirk WK 
1101 Bornim/Nord II 5307 Babelsberg Süd/Gewerbegebiet III 
1102 Bornim/Ortslage II 5308 Babelsberg Süd/Siemensstr. III 
1301 Bornstedter Feld und Nedlitz I 6101 Templiner Vorstadt IV 
1302 Bornstedt/Fliederweg I 6201 Teltower Vorstadt/Kolonie Daheim IV 
1303 Bornstedt/Ortslage I 6202 Teltower Vorstadt/Kunersdorfer Str. IV 
1304 Bornstedt/Thaerstr. I 6203 Teltower Vorstadt/Siedlung Eigenheim IV 
1305 Bornstedt/Pappelallee I 6301 Schlaatz/Sperberhorst IV 
1401 Sacrow I 6302 Schlaatz/Milanhorst IV 
1501 Eiche/Altes Rad II 6303 Schlaatz/Erlenhof IV 
1502 Eiche/Ortslage II 6304 Schlaatz/Binsenhof IV 
1503 Eiche/Ortslage und Altes Rad II 6305 Schlaatz/Magnus-Zeller-Platz IV 
1601 Grube II 6306 Schlaatz/Inselhof IV 
1701 Golm I II 6307 Schlaatz/Biberkiez IV 
1702 Golm II II 6308 Schlaatz/Wieselkiez IV 
2101 Nauener Vorstadt/Pfingstberg I 6401 Waldstadt I/Stadtrandsiedlung IV 
2102 Nauener Vorstadt/Neuer Garten I 6402 Waldstadt I/Süd und Industriegelände IV 
2201 Jägervorstadt I 6403 Waldstadt I/Bernhard-Kellermann-Str. IV 
2301 Berliner Vorstadt/Nord I 6404 Waldstadt I/Bertolt-Brecht-Str. IV 
2302 Berliner Vorstadt/Süd I 6501 Waldstadt II/Zum Kahleberg IV 
3101 Brandenburger Vorstadt/Luisenplatz II 6502 Waldstadt II/Ginsterweg IV 
3102 Brandenburger Vorstadt/Feuerbachstr. II 6503 Waldstadt II/Kiefernring IV 
3103 Brandenburger Vorstadt/Cl.-Zetkin-Str. II 6504 Waldstadt II/Am Moosfenn IV 
3104 Brandenburger Vorstadt/Kiewitt II 6505 Waldstadt II/Sonnentaustr. IV 
3105 Brandenburger Vorstadt/Park Sanssouci II 6506 Waldstadt II/Am Springbruch IV 
3106 Brandenburger Vorstadt/C.-v.-Oss.-Str. II 6507 Waldstadt II/Zum Teufelssee IV 
3107 Brandenburger Vorstadt/Schillerplatz II 6508 Waldstadt II/Caputher Heuweg IV 
3201 Potsdam West/Geschw.-Scholl-Str. II 7101 Stern/Musikerviertel V 
3202 Potsdam West/Haeckelstr. II 7102 Stern/Lilienthalstr. V 
3203 Potsdam West/Havelufer II 7103 Stern/Fichtenallee V 
3204 Potsdam West/Stormstr. II 7104 Stern/Gluckstr. V 
3205 Potsdam West/Forststr. und Wildpark II 7105 Stern/Parforceheide V 
4101 Innenstadt/Hegelallee I 7106 Stern/Johannes-Kepler-Platz V 
4102 Innenstadt/Kurfürstenstr. I 7107 Stern/Laplacering V 
4103 Innenstadt/Hans-Thoma-Str. I 7108 Stern/Leibnizring V 
4104 Innenstadt/Wall am Kiez I 7109 Stern/Niels-Bohr-Ring V 
4105 Innenstadt/Yorckstr. I 7110 Stern/Otto-Hahn-Ring V 
4106 Innenstadt/Alter Markt I 7111 Stern/Waldhornweg V 
4107 Innenstadt/Burgstr. I 7112 Stern/Gaußstr. V 
4108 Innenstadt/Jägerstr. I 7201 Alt Drewitz V 
4201 Zentrum Ost/Humboldtring III 7202 Drewitz/Hans-Albers-Str. V 
4202 Zentrum Ost/Hans-Marchwitza-Ring III 7203 Drewitz/Paul-Wegener-Str. V 
4203 Zentrum Ost/Lotte-Pulewka-Str. III 7204 Drewitz/Conrad-Veit-Str. V 
4204 Zentrum Ost/Wiesenstr. III 7205 Drewitz/Willy-A.-Kleinau-Weg V 
4205 Südliche Innenstadt/Hauptbahnhof III 7206 Drewitz/Oskar-Meßter-Str. V 
5201 Babelsberg Nord und Klein Glienicke III 7301 Kirchsteigfeld Nord/Johanna-Just-Str. V 
5202 Babelsberg Nord/Karl-Marx-Str. III 7302 Kirchsteigfeld Nord/Bellavitstr. V 
5203 Babelsberg Nord/Domstr. III 7303 Kirchsteigfeld Süd/Schinkelstr. V 
5204 Babelsberg Nord/Plantagenplatz III 7304 Kirchsteigfeld Süd/Gertrud-Kolmar-Str. V 
5205 Babelsberg Nord/Karl-Liebknecht-Str. III 8101 Uetz-Paaren II 
5206 Babelsberg Nord/Alt Nowawes III 8201 Marquardt II 
5207 Babelsberg Nord/Altes Rathaus III 8301 Satzkorn II 
5301 Babelsberg Süd/Neuendorfer Anger III 8401 Fahrland I I 
5302 Babelsberg Süd/H.-v.-Kleist-Str. III 8402 Fahrland II I 
5303 Babelsberg Süd/Stephensonstr. III 8501 Neu Fahrland I 
5304 Babelsberg Süd/Franz-Mehring-Str. III 8601 Groß Glienicke I I 
5305 Babelsberg Süd/An der Sandscholle III 8602 Groß Glienicke II I 
5306 Babelsberg Süd/August-Bebel-Str. III 8603 Groß Glienicke III I 
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Abb. 34 Wahlbezirke zur Kommunalwahl am 28.9.2008
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5.2 Wahlvorschlagsträger

Aktionsbündnis N/W Aktionsbündnis Potsdam Nord/West
Andere Die Andere
BV Bauernverband
BVB/50Plus Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen / 50Plus
BürgerBündnis BürgerBündnis freier Wähler e.V.
CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands
DIE LINKE
DKP Deutsche Kommunistische Partei
DVU Deutsche Volksunion
EW Einzelwahlvorschlag
FAMILIE FAMILIEN PARTEI DEUTSCHLANDS
FDP Freie Demokratische Partei
FO Groß Glienicker Forum
GRÜNE/B 90 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
KWG Kommunale Wählergemeinschaft Potsdam-Nord
SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands
WGG Wählergemeinschaft für Groß Glienicke
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5.3 Sitzzuteilung

DIE LINKE 17 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen 

Tack, Anita I 4 943 
Heuer, Pete I 1 636 
Kaminski, Peter I 1 079 
Dr. Schröter, Karin II 4 447 
Jäkel, Ralf II 1 771 
Dr. Herzel, Gabriele II 865 
Müller, Birgit Ruth III 2 400 
Dr. Schlomm, Herbert III 1 426 
Dr. Gunold, Klaus-Uwe III 867 
Dr. Scharfenberg, Hans-Jürgen IV 10 225 
Drohla, Hella IV 543 
Wollenberg, Stefan IV 542 
Dr. Müller, Sigrid IV 471 
Kutzmutz, Rolf V 10 139 
Schulze, Jana V 853 
Oldenburg, Brigitte V 391 
Gruschka, Jens V 332 
 

SPD 15 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen 
Geywitz, Klara I 4 432 
Wartenberg, Claus I 1 998 
Knoblich, Hannelore I 1 029 
Morgenroth, Birgit I 989 
Dr. Seidel, Christian II 3 940 
Klemund, Andreas II 1 080 
Dr. Orlowski, Manja II 883 
Schubert, Mike III 3 397 
Klamke, Volker III 1 626 
Judacz, Heike III 1 116 
Jakobs, Jann IV 6 624 
Meyer, Till IV 830 
Busch, Jutta IV 491 
Wicklein, Andrea V 4 925 
Kümmel, Harald V 948 
 

CDU 7 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen 

Schultheiß, Peter I 1 947 
Cornelius, Wolfgang I 1 130 
Heinzel, Horst II 1 374 
Dencker, Maike II 526 
Dünn, Hans-Wilhelm III 1 073 
Schröder, Michael IV 1 110 
Lehmann, Peter V 1 744 
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GRÜNE/B 90  5 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen
Hüneke, Saskia I 2 486
Menzel, Andreas Hans-Joachim I 570
Schüler, Peter II 1 804
Naber, Nils III 1 593
von Halem, Marie Luise IV 611

BürgerBündnis 2 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen
Bankwitz, Ute I 707
Kirsch, Wolfhard III 733

FAMILIE 2 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen
Hübner, Frank Hartmut I 945
Gohlke, Dieter V 1 317

Andere 3 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen
Herzberg, Carsten I 566
Grimm, Ute II 434
Boede, Lutz III 1 211

FDP 3 Sitze

Name Wahlkreis Stimmen
Engel-Fürstberger, Martina I 1 840
Becker, Stefan II 610
Teuteberg, Björn III 711

DVU 1 Sitz

Name Wahlkreis Stimmen
Schwemmer, Günther IV 791

Aktionsbündnis N/W 1 Sitz

Name Wahlkreis Stimmen
Rietz, Klaus II 709
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Tab. 18/1 Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung in Potsdam am 28.09.2008
Wahlkreis II (Bornim, Eiche, Grube, Golm, Marquardt, Satzkorn, Uetz-Paaren, Westliche Vorstadt)

Nr. des Wahlbe- Wähler Wahl- Ungültige Gültige von den gültigen Stimmen entfielen auf
Wahl- rechtigte insg. beteili- Stimm- Stimmen DIE LINKE SPD CDU GRÜNE/B 90 FAMILIE

bezirkes insg. gung zettel Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
1101  863  392 45,42  6 1 151  217 18,85  274 23,81  157 13,64  69 5,99  28 2,43  83 7,21 
1102 1 224  545 44,53  10 1 600  279 17,44  321 20,06  151 9,44  110 6,88  34 2,13  124 7,75 
1501 1 167  546 46,79  13 1 592  403 25,31  480 30,15  320 20,10  150 9,42  47 2,95  54 3,39 
1502 1 223  509 41,62  13 1 475  500 33,90  354 24,00  235 15,93  106 7,19  45 3,05  49 3,32 
1503 1 128  521 46,19  20 1 487  420 28,24  438 29,46  189 12,71  99 6,66  61 4,10  98 6,59 
1601  323  208 64,40  8  596  87 14,60  118 19,80  76 12,75  38 6,38  101 16,95  26 4,36 
1701 1 055  480 45,50  11 1 392  358 25,72  418 30,03  186 13,36  112 8,05  26 1,87  70 5,03 
1702  880  432 49,09  11 1 247  286 22,94  302 24,22  360 28,87  86 6,90  37 2,97  62 4,97 
3101 1 078  470 43,60  11 1 376  446 32,41  391 28,42  88 6,40  124 9,01  31 2,25  70 5,09 
3102 1 323  626 47,32  15 1 770  265 14,97  541 30,56  175 9,89  310 17,51  59 3,33  61 3,45 
3103 1 186  532 44,86  10 1 563  277 17,72  354 22,65  88 5,63  363 23,22  79 5,05  58 3,71 
3104 1 331  706 53,04  15 2 054  909 44,26  564 27,46  267 13,00  62 3,02  35 1,70  59 2,87 
3105 1 331  684 51,39  7 2 026  490 24,19  520 25,67  191 9,43  365 18,02  97 4,79  76 3,75 
3106 1 528  822 53,80  14 2 424  425 17,53  639 26,36  225 9,28  505 20,83  118 4,87  63 2,60 
3107 1 366  593 43,41  19 1 722  588 34,15  515 29,91  145 8,42  137 7,96  52 3,02  51 2,96 
3201 1 217  593 48,73  14 1 737  497 28,61  477 27,46  137 7,89  185 10,65  84 4,84  52 2,99 
3202 1 057  510 48,25  15 1 483  726 48,95  367 24,75  111 7,48  48 3,24  30 2,02  50 3,37 
3203 1 236  545 44,09  21 1 558  539 34,60  378 24,26  96 6,16  165 10,59  88 5,65  63 4,04 
3204 1 100  508 46,18  13 1 483  737 49,70  363 24,48  81 5,46  73 4,92  39 2,63  35 2,36 
3205 1 224  651 53,19  14 1 910  595 31,15  588 30,79  219 11,47  198 10,37  41 2,15  62 3,25 
8101  354  222 62,71  10  634  75 11,83  68 10,73  26 4,10  23 3,63  6 0,95  19 3,00 
8201 1 047  549 52,44  32 1 540  342 22,21  278 18,05  221 14,35  63 4,09  22 1,43  92 5,97 
8301  415  257 61,93  6  740  138 18,65  197 26,62  73 9,86  50 6,76  18 2,43  32 4,32 
9005 X  318 X  3  942  256 27,18  223 23,67  231 24,52  75 7,96  24 2,55  42 4,46 
9006 X  477 X  7 1 259  397 31,53  312 24,78  133 10,56  194 15,41  31 2,46  20 1,59 
9007 X  563 X  9 1 647  543 32,97  408 24,77  166 10,08  210 12,75  22 1,34  23 1,40 
9908 X  676 X  12 1 989  624 31,37  472 23,73  233 11,71  225 11,31  52 2,61  37 1,86 
WK II 24 656 13 935 56,52  339 40 397 11 419 28,27 10 360 25,65 4 580 11,34 4 145 10,26 1 307 3,24 1 531 3,79 

BürgerBündnis
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